
AK Jugendmonitor 2026

Malena Haas | Daniel Lehner | Magdalena Schwarz

St. Pölten | 16.9.2026
3. Jugendforschungstagung
Themenraum 1 (15:00-16:30)

in Diskussion
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Ablauf 
Themenraum 1 1. Intro: 

AK Jugendmonitor – warum?
Die wichtigsten Ergebnisse im Überblick

2. Pause & Plakate-Walk

3. World Café: Diskussionsrunde 1

4. Rotation

5. World Café: Diskussionsrunde 2

6. Ergebnisse teilen und Abschluss im 
Plenum



AK Jugendmonitor
Warum?



AK Jugendmonitor - warum? 

- Faktenbasierte Jugendpolitik 
unterstützen

- Anhand welcher Merkmale 
unterscheiden sich Lebenslagen und 
Chancen? 

- Dekonstruktion eines homogenen 
Jugend-/Generationenbegriffs

- Weiterentwicklung jugendpolitischer 
Positionen

- Studie soll für junge Menschen 
anschlussfähig sein

Ziele der Studie
■ AK ist eine Mitgliederorganisation mit 

speziellen Angeboten
■ Beratung, Workshops zu verschiedenen Themen, 

Räume, Weiterbildung, Förderungen

■ AK ist eine Wissensorganisation
■ Wir forschen zu Themen aus Sicht von 

Arbeitnehmer:innen und bringen die Ergebnisse in 
den politischen Diskurs ein

■ AK ist die Interessenvertretung der 
Arbeitnehmer:innen 
■ Wir vertreten die Anliegen gegenüber der Politik 

■ Jugendpolitik ist Querschnittsmaterie
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Wer ist die Studienautorin?
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Wen haben wir befragt?



2. AK Jugendmonitor – in Diskussion 
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2. AK Jugendmonitor – in Diskussion

■ Diskurs mit Menschen aus Forschung und Praxis
→ Reality Check
→ Jugendmonitor als Werkzeug 

■ Schärfung jugendpolitischer Positionen
→ Welche Maßnahmen sind am dringlichsten? 

■ Diskurs mit jugendpolitischen Stakeholdern
→ Diskursverschiebung: von „Gen Z“ hin zu unterschiedlicher Betroffenheit der Gruppen

■ Interessenpolitik für junge Arbeitnehmer:innen bzw. zukünftige Arbeitnehmer:innen
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2. AK Jugendmonitor 
2026

Ergebnisse im Überblick



44%

19%

18%

10%

9% bei den Eltern

allein eigener Haushalt

mit Partner:in

mit Partner:in & Kindern

anderes

Quellen: 

Statistik Austria (2026):
Statistik des Bevölkerungs-
standes, Wien: STATcube –
Statistische Datenbank von 
Statistik Austria.

Statistik Austria (2026):
Abgestimmte 
Erwerbsstatistik, Wien: 
STATcube – Statistische 
Datenbank von Statistik 
Austria.

AK Jugendmonitor 2026
Frage im Wortlaut: 
„Wohnen Sie derzeit...“

10%
5%

7%

59%

8%

11% Schüler:innen

Lehrlinge

Studierende

Erwerbstätige

arbeitslos

anderes

Wer sind die rund 1,4 Millionen jungen 
Menschen?

32%

21%9%

25%

13% Pflichtschule

Lehre

BMS

Matura

Universität

aktueller
Status

formale
Bildung

Haushalts-
form

86%

27%
Österreich

Ausland
Staats-
bürger-
schaft

60%23%

13%
5% urbane Zentren

ländlicher Raum

ländlicher Raum im
Umland von Zentren

regionale Zentren

Stadt/Land
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Bei rund jeder:jedem Vierten reicht das 
Einkommen nicht aus

Frage im Wortlaut:

„Wie kommt Ihr 
Haushalt mit dem zur 
Verfügung stehenden 
Geld aus?“

51%

34%

12%
28%

38%

34%

Schüler:innen

27%

48%

24%
30%

44%

25%

StudierendeLehrlinge Erwerbstätige

33%

42%

24%
können gut leben

Geld reicht aus

reicht nicht aus

weiß nicht

40%

41%

17%
26%

43%

30%

wohnt bei 
Eltern

eigener 
Haushalt
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äquiv. Haushalts-
nettoeinkommen

Einkünfte aus 
Miete, Pacht, 
Kapitalanlage

von Eltern 
finanziell 

unterstützt
Erbe

obere 30%
„können gut 

leben“
>3.500 Euro

mittlere 40%
„Geld reicht aus“

2.200 bis 3.500 
Euro

untere 30%
„Geld reicht nicht 

aus“
< 2.200 Euro

Verdichtung ökonomischer Ressourcen zu drei 
Gruppen

21%

9%

0%

0% 25% 50% 75% 100%

64%

36%

12%

0% 25% 50% 75% 100%

Anmerkung:

Die drei Gruppen sind 
das Ergebnis einer 
Clusteranalyse mit den 
genannten Variablen. 

Clusterungen dieser Art 
fassen individuelle 
Merkmale zu in sich 
möglichst homogenen 
Gruppen zusammen, 
um gesellschaftliche 
Strukturen aufzuzeigen 
und zu verstehen. 

69%

43%

6%

0% 25% 50% 75% 100%
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äquiv. Haushalts-
nettoeinkommen

Formale Bildung 
Eltern: Hochschule

Formale eigene
Bildung: mind. 

Matura
Unbefristete Vollzeit

obere 30%
„können gut 

leben“
>3.500 Euro

mittlere 40%
„Geld reicht aus“

2.200 bis 3.500 
Euro

untere 30%
„Geld reicht nicht 

aus“
< 2.200 Euro

Formale Bildung und Beschäftigungsverhältnis

54%

38%

8%

0% 25% 50% 75% 100%

48%

41%

25%

0% 25% 50% 75% 100%

Fragen im Wortlaut: 

„Hat einer ihrer 
Elternteile oder haben 
beide einen Abschluss an 
einer 
Universität/Hochschule? 
Welche höchste 
abgeschlossene Bildung 
haben Sie? / (wenn 
erwerbstätig): Arbeiten 
Sie Vollzeit, also mehr als 
35 Stunden pro Woche?“ 

69%

64%

49%

0% 25% 50% 75% 100%
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… in der Diskussion …
Themenraum mit 

World Café



Ablauf World Café 

■ 3 Stationen:

■ Ablauf:

Selbstständiger 
Plakate-Walk 

in Pause 

Auswahl von 
2 von 3 

Wunsch-
Stationen

Tisch 1 (20 
Minuten)

Rotation

Tisch 2 (20 
Minuten)

Zusammentragen 
zentraler 

Diskussions-
ergebnisse im 

Plenum (20 
Minuten)

Teuerung Zuversicht Mitbestimmung
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Mitbestimmung

World-Café Stationen

Teuerung Zuversicht

In welchen Bereichen sind 
finanzielle Belastungen am 
stärksten (gestiegen)? 

Was sind konkrete Folgen 
der Teuerung und wen 
treffen sie?

Wer ist zuversichtlich 
und worauf baut diese 
Zuversicht?

Wer ist für eine positive 
Zukunft in 
Verantwortung?

Wer fühlt ich repräsentiert  
und ernst genommen?

Wo finden 
Exklusionserfahrungen 
statt?
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World-Café 

Fragen: 

■ Sind die Ergebnisse für Ihre Arbeit nützlich? 
Welche Ergebnisse sind Ihnen neu? 

■ Was sind die zentralen praktischen und politischen Ableitungen?
Was muss passieren, damit diese umgesetzt werden? 

■ Was fehlt im AK Jugendmonitor? Was sollte noch untersucht werden?
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Aussicht
Was nehmen wir heute 

mit?
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Ergebnisse World-Café

■ Tisch-Berichte:

■ Wichtigste Erkenntnisse? Spannendste Diskussionen?

■ Sichtweisen und Perspektiven der Teilnehmenden 

Teuerung Zuversicht Mitbestimmung
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Teaser: Andere Themen im 2. Jugendmonitor

■ Wohnen (z.B. Wohnsituation, Rechtsform)

■ (Aus)Bildung & Arbeit (z.B. Beschäftigungsverhältnis, formale Bildungsabschlüsse, 
Wunscharbeitszeit)

■ Lebenszufriedenheit, positive & negative Gefühle



Bleiben wir 
in Kontakt!

wien.arbeiterkammer.at

Daniel.LEHNER@akwien.at

https://at.linkedin.com/in/ 
daniel-lehner-23870b109

Magdalena.SCHWARZ@akwien.at

https://at.linkedin.com/in/       
magdalena-schwarz-17289a249

Malena.HAAS@akwien.at

https://at.linkedin.com/in/
malena-haas



AK Jugendmonitor 2024 und 2026 im Detail

■ 1. AK Jugendmonitor 2024: ■ 2. AK Jugendmonitor 2026:

▪ https://www.awblog.at/Soziales/AK-Jugendmonitor-Zukunft-junger-Menschen

▪ https://www.awblog.at/Allgemein/AK-Jugendmonitor-zeigt-Zuversicht-ist-Klassenfrage

▪ https://www.umbruchstelle.at/post/class-matters-jugendmonitor
22
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Herzlichen Dank!
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